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Das Lehrerteam in diesem Schuljahr 

 
Unser Jahresmotto: „Wir stehen Kopf“ 



   

 

Einschulungsfeier 

16 neue Erstklässler und ihre Eltern durften wir am ersten Schultag auf unserem Schulhof begrüßen. 
Nach dem Begrüßungslied hieß Schulleiter Harald Schafferhans die Kinder Willkommen, ehe 
Klassenlehrerin Frau Schirm ihre Schützlinge übernahm.  Für die musische Umrahmung sorgten die 
zweiten Klassen, dabei durfte natürlich das traditionelle Theaterstück nicht fehlen. Den Abschluss bildete 
eine religiöse Andacht, bei der jedes Kind von Herrn Pfarrer Gölkel gesegnet wurde. 

   

   

 



   

Schulanfangsgottesdienst 

Auch dieses Schuljahr konnte wieder ein Anfangsgottesdienst mit Frau Gölkel und Herrn Pfarrer Gölkel 
stattfinden. Hierfür trafen sich alle Klassen auf dem Roten Platz.  

   

Wandertag 

Am 21.September fand der 1. Wandertag statt. 

        

        

 

Tour de Müll 

Nach einem Jahr Zwangspause konnte in diesem Jahr wieder die Tour de Müll im Landkreis 
durchgeführt. Nachdem wir unseren ersten Sammeltermin wetterbedingt verschieben mussten, konnten 
wir am Donnerstag, den 07.10, unsere Aufräumaktion starten. Ausgerüstet mit Eimern, Handschuhen, 
Müllsäcken und Greifzangen durchkämmten wir in drei Gruppen die Flure Albertshofen. Schnell füllten 
sich die Säcke mit allerlei Unrat. Neben viel Verpackungsmüll konnten in Zusammenarbeit mit dem 



   
Team vom Bauhof auch viele Flaschen, Autoreifen und sogar eine ausrangierte Tischtennisplatte 
entsorgt werden. Dabei wurde den Kindern besonders deutlich, wie wichtig es ist, unnötigen Müll zu 
vermeiden und unsere Umwelt zu schonen und zu schützen. 

     

      

 

Unterrichtsgang zu Jungpflanzen Gernert und zum 
Gartenbaubetrieb Wolfgang Gernert 

Passend zum Thema Obst und Gemüse machten sich die beiden zweiten Klassen am 13.Oktober 2021 
auf ins Dorf um zwei ortsansässige Gärtnereien zu besuchen.  

Die 2b erkundete den Betrieb bei Jungpflanzen Gernert (der in diesem Jahr sein 100 jähriges Bestehen feiert) und 
lernten hier forschend, wo Pflanzen ihren Samen verstecken und wie unterschiedlich dieser aussehen kann.  

Die Zweitklässler der 2a besuchten den Gärtnereibetrieb der Familie Gernert und konnten hier feststellen, wie fest 
das Gemüse zum Teil in der Erde steckt. Interessant war auch zu erfahren, wie mühselig die Ernte von Feldsalat ist 
und wie aus einer Paprikablüte bunte Paprika wachsen. 

                



   

        

 

Radfahrausbildung 

Nur strahlende Gesichter gab es bei den Schülern und Schülerinnen der beiden vierten Klassen der 
Albert-Schweitzer-Grundschule Albertshofen zum Abschluss der Fahrradausbildung. Alle 31 Kinder 
hatten ihre Prüfung bestanden. 

Während einer kleinen Feierstunde erhielten die Kinder ihre Urkunde, ihre „Führerscheine“ und ein 
Präsent vom Elternbeirat. 

In den Wochen zuvor hatten sie im Unterricht mit ihren Klassenlehrkräften Miriam Michelfeit und 
Harald Schafferhans tüchtig Verkehrsregeln gelernt und die theoretische Prüfung abgelegt. Die praktische 
Ausbildung übernahmen die Verkehrserzieherinnen der Jugendverkehrsschule Kitzingen 
Polizeihauptmeisterin Sabine Diener und Polizeihauptmeisterin Simone Zschätsch. 

Als Höhepunkt durften die Kinder dann ihr Können im Beisein zahlreicher Eltern, die als Streckenposten 
aushalfen, auf den Straßen Albertshofens unter Beweis stellen. Dabei zeigten viele der Kinder eine 
beeindruckende Sicherheit und Umsicht beim Radfahren unter realen Bedingungen. 

        



   

   

 

 

 

 

Schulvertrag 

In der ersten Dezemberwoche wurde der Schulvertrag als Zeichen des Zusammenhalts unserer 
Schulgemeinschaft unterzeichnet. 
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Rumänienhilfe 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder viele Päckchen für die Rumänienhilfe Elmar Karl sammeln. 
Herzlichen Dank! 

   

 

 

Weihnachtsfeier 

Am letzten Schultag versammelten sich die Schüler der Albert-Schweitzer-Grundschule Albertshofen zu 
einer schulinternen Weihnachtsfeier in der Turnhalle. 

Aufgrund der Gegebenheiten war die Feier nicht-öffentlich, auch wurde auf Beiträge mit Gesang und 
Blasinstrumenten verzichtet, um dem aktuellen Rahmenhygieneplan Rechnung zu tragen. 

Stattdessen hatte sich das Lehrerteam einige Aktivitäten zum Mitmachen ausgedacht, die zusammen mit 
einigen Schüler-Darbietungen und Ehrungen ein kurzweiliges Programm ergaben. Moderiert wurde die 
Feier von der Klasse 4a unter der Leitung des Klassenlehrers Harald Schafferhans. 

Nach einer musikalischen Einstimmung brachte Lehrerin Miriam Michelfeit die Kinder mit einer 
Mitmachgeschichte in Bewegung, ehe die dritte Klasse das Gedicht „Vorweihnachtstrubel“ von Ursel 
Scheffler vortrug. Zwischendurch wurden die fleißigsten Teilnehmer an den Online-Programmen 
„Antolin“ und „Zahlenzorro“ mit kleinen Präsenten bedacht. Dann bat die Religionslehrkraft Hannelore 
Gölkel zu einer Scharade. Jede Klasse spielte im Wechsel Tätigkeiten vor, deren Anfangsbuchstaben 
weihnachtliche Begriffe ergaben. Danach fand die traditionelle Tausendbüchler-Ziehung statt. Seit 
Schuljahresbeginn hatten die Schüler und Schülerinnen insgesamt 545 Bücherpässe abgegeben, unter 
denen sechs Büchergutscheine verlost wurden. 

Beim folgenden Tanz „Es schneit“ der Klasse 2a und einigen Schüler der Klasse 4b hielt es schließlich 
niemanden mehr auf den Sitzen und die anwesende Schulfamilie machte tüchtig mit.    

Zuletzt wurden die Siegerbilder des schulinternen Malwettbewerbs passend zum pädagogischen 
Jahresthema „Wir stehen Kopf – Sport, Spiel & Akrobatik“ präsentiert. Lehrerteam und Mitglieder des 
Elternbeirats hatten je 3 Bilder aus den Jahrgangsstufen 1 und 2 sowie 3 und 4 ausgewählt. Stolz 



   
präsentierten die jungen Künstler ihre Werke, die nun im Jahr 2022 den Eingangsbereich der Schule 
zieren werden. 

Im Anschluss versorgten die Lehrer alle Kinder im Pausenhof mit gegrillten Bratwürsten und 
Kinderpunsch, die der Elternbeirat gestiftet hatte.  Mit dieser gelungenen Aktion konnten die Kinder 
frohgelaunt in die Weihnachtsferien verabschiedet werden. Oder wie es ein Kind ausdrückte: „So 
müssten alle Schultage sein.“ 

  

 

  

  



   

       

         

 

 

Winterlicher Sportparcous 

Nachdem der Eislauftag verschoben werden musste, bauten wir, wie vom Schülerrat anregt, am 2. 
Februar einen an Wintersportarten angelehnten Sportparcous in der Turnhalle auf.  Die Kinder hatten 
großen Spaß die vielfältigen Bewegungsangebote wie Skispringen oder Eislaufen auszuprobieren. 

   



   

   

Besuch im Wasserwerk 

Unsere beiden vierten Klassen informierten sich im Rahmen des HSU-Unterrichts über die 
Trinkwasserversorgung in Albertshofen. Herr Reidelbach führte die Kinder bei herrlichem Winterwetter 
in kleinen Gruppen das Wasserwerk am Rothberg alles Wissenwerte von der Entnahme, der 
Aufbereitung, der Speicherung und der Weiterleitung des Wassers zu den Haushalten. 

   

Eislauftag 

Wir hatten viel Spaß auf dem Eis (und viel Glück mit dem Wetter)! 

   



   

   

 

Monatsfeier vor Ostern 

Vor Ostern fand wieder eine unserer Monatsfeiern statt. Die Schüler hatten in ihren Klassen tolle Sachen 
vorbereitet. 

   

   



   

   

   

Überreichung Sinus-Urkunde 
Seit drei Jahren ist unsere Schule Teil des SINUS-Programms zur 
Unterrichtentwicklung im Fach Mathematik. In diesem Zeitraum 
nahmen unsere Lehrkräfte an zahlreichen, Corona-bedingt 
überwiegend virtuellen Fortbildungen und Tagungen auf 
Landkreis- und Regierungsbezirksebene mit dem Schwerpunkt 
"Muster und Strukturen" teil. Am 28.04. fand an unserer Schule 
erstmals seit über 24 Monaten wieder eine Präsens-Veranstaltung 
statt, an der unsere Sinus-Koordinatorin Katharina Böll und 
Schulleiter Harald Schafferhans auch das Zertifikat "SINUS an 
Grundschulen" des bayerischen Kultusministeriums überreicht 
bekamen. 

Vorlesetag 
Kinder verzaubern, in fremde Welten entführen oder auf eine Abenteurerreise schicken - all das können 
Bücher. Genau das will auch der bundesweite Vorlesetag, der in den letzten Jahren jedoch nur online 
oder in hybrider Form in der Schule realisiert werden konnte. Deswegen hatte die Albert-Schweitzer- 
Grundschule beschlossen, diese Veranstaltung, die ansonsten immer im November stattfindet, jetzt 
unter frühlingshaften Bedingungen nachzuholen. 

Nach der feierlichen Eröffnung durch den Schulchor unter Leitung von Christine Schirm durften die 
Kinder im Wechsel aus den Lieblingsbüchern lauschen, die von zehn Müttern und einem Vater zur 
Auswahl standen, darunter Klassiker wie „Geschichten vom Franz“, „Ein Sams zu viel“, aber auch 
unbekannte Perlen wie „Vincent flattert ins Abenteuer“ oder „Müllers Familiendrache“. 



   
Nachdem die Gruppen sich gefunden hatten, bildeten sich so im ganzen Schulhaus verteilt kleine 
Leseinseln. Gebannt lauschten die Kinder den Vorträgen der Erwachsenen und vergaßen darüber hinaus 
rasch den Schulalltag. 

Beim Abschluss überreichte Rektor Harald Schafferhans zusammen mit der Lesebeauftragten Lisa 
Dobhan, die auch den Vormittag organisiert hatte, den engagierten Eltern unter dem großem Applaus 
der Schüler eine Urkunde sowie ein kleines Dankeschön. 

Mit dieser harmonischen Veranstaltung wurde nicht nur die Lesemotivation der Kinder geweckt und 
gesteigert, sondern auch das Miteinander innerhalb der Schulfamilie gefestigt. 

   

   

 

       



   
 

Auf nächtlicher Spurensuche - Lesenacht der 4a 

Klassenlehrer Harald Schafferhans hatte schon die ganze Woche über die Spannung 
geschürt. Entsprechend groß war die Aufregung der mit Schlafsäcken und Taschenlampen ausgerüsteten 
Schüler. Nachdem das Nachtquartier in der Schulturnhalle bezogen war, warteten schon die ersten 
kniffligen Aufgaben auf die Kinder. Anschließend ging es ruhiger mit der Gestaltung von Lesezeichen 
weiter. Aber nicht lange: Ein verzweifelter Notruf erreichte die Klasse. Vier Kinder hatten sich im Wald 
verlaufen und waren nun an einem gruseligen Ort gefangen. Nun benötigten sie Hilfe, um sich zu 
befreien, aber es gab nur ein paar Spuren, die sie zwischen Albertshofen und Kitzingen hinterlassen 
hatten. 

Teils entschlossen, teils mit flauem Gefühl ging es nun in zwei Gruppen begleitet von einigen Eltern in 
die Dunkelheit hinein, um den Spuren der vermissten Kinder zu folgen. Zwischendurch gab es einige 
Aufgaben zu lösen, bis sich die Gruppen mitten im Wald wieder versammelten. Dort entdeckten sie  eine 
Kiste, die gleich mit drei Schlössern gut gesichert war. Doch mit einer gehörigen Portion 
Kombinationsgabe waren auch diese rasch geknackt und das eigentliche Leseabenteuer „Flucht aus der 
Gruselhütte“ von Judith le Huray konnte beginnen. Nach einer Stärkung an dem von den Klasseneltern 
vorbereiteten „Mitternachtsbuffet“ gab es kein Halten mehr und alle schmökerten und knobelten eifrig 
im Schein der Taschenlampe bis spät in die Nacht hinein. 

Ein gemeinsamesFrühstück am nächsten Morgen rundete die schöne Veranstaltung ab.  

   

   



   
 

Neuigkeiten von unserem Hochbeet 

Voller Vorfreude bestaunten die SchülerInnen der 2. Klasse der Albert-Schweitzer-Grundschule nach 
den Osterferien ihr Hochbeet, das von der VR-Bank gesponsert wurde. Mit Hilfe des Hausmeisters Herrn 
Hollenbacher wurde dann das Hochbeet zügig mit den richtigen Materialien und natürlich mit guter 
Erde befüllt. Als nächstes konnten die Kinder Radieschen- Salat- und Karottensamen aussäen und 
freuten sich riesig, als die ersten grünen Blättchen zu sehen waren. Jeden Tag wurde seitdem das Sprießen 
der kleinen Pflänzchen bewundert und bestaunt. Fürsorglich gossen die Kinder täglich das grüne Gut, bis 
es schließlich ziemlich eng im Beet wurde. Deswegen sorgte der ortsansässige Jungpflanzenprofi Herr 
Gernert für eine professionelle Einführung in die Tätigkeit des Pikierens. Vielen Dank! Vor den nächsten 
Ferien kann somit die erste Direktverkostung der Radieschen stattfinden. 
Darauf freuen sich die Zweitklässler und ihre Lehrerinnen Frau Kamm und 
Frau Böll schon sehr!  

  

 

 

 

 

 

Zirkuswoche mit Vorstellung 
Ende Mai ist der Zirkus Lauenburger bei uns an der Schule. In verschiedenen Workshops üben die Kinder 
Kunststücke ein, die sie dann in einer der beiden Vorführungen aufführen. Die Kinder hatten viel Spaß und haben 
das toll gemacht. Danke, Zirkus Lauenburger! 



   

     

   

   

   

VR-Bank Bonuslauf 

Auch am VR-Bank Bonuslauf nahmen wir wieder teil. Insgesamt konnten wir 40 Personen melden, mehr als in 
den Vorjahren. Wir danken allen, die für unsere Schule gelaufen sind. Besondere Anerkennung verdient außerdem 
unser Schülervater Christian Kunisch, der die Laufbestzeit erzielte. (Auf dem Bild fehlen einige LäuferInnen.) 



   

 

 

Wir verabschieden Herrn Moritz-Angst 

Am letzten Schultag vor den Pfingstferien mussten wir während einer kleinen Feier Herrn Moritz-Angst 
verabschieden, der sich beruflich umorientiert. Wir danken ihm für seine Arbeit und wünschen ihm und seiner 
Familie alles Gute für die Zukunft. 

   

 

 

Laufend Gutes tun - unser Lauffest 

Laufend Gutes tun – darum ging es für die Jungen und Mädchen der Albert-Schweitzer-Grundschule in 
Albertshofen bei unserem Lauffest. Für jede 350 Meter lange Runde um den Fußballplatz kam Geld für den 
gemeinnützigen Verein Mix for Kids zusammen. 



   
Zwei Stunden hatten die 95 Schülerinnen und Schüler Zeit, um ihren Lauf zu absolvieren. Rennen, joggen oder 
gehen – der Laufstil spielte keine Rolle. Gerade in der Hitze bei prallem Sonnenschein war es für die Erst- bis 
Viertklässler sinnvoll, sich auch einmal eine kurze Pause zu gönnen, genügend zu trinken und sich an den 
Wassereimern rund um den Sportplatz abzukühlen. Angefeuert wurden sie von zahlreichen Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Lehrerinnen und Lehrern sowie seitens Mix for Kids von Michael Kämmerer und Dr. Paula Torres 
Londoño, die das Startsignal für die Läufer gab. Das Lehrerteam um Schulleiter Harald Schafferhans organisierte die 
Veranstaltung, während der Elternbeirat sich um den Verkauf von Essen und Getränken kümmerte. 

Jedes Kind hatte sich im Vorfeld eigene Sponsoren gesucht, etwa Familie, Freunde oder Firmen, die für jede 
Umrundung des Sportplatzes einen festgelegten Betrag zur Verfügung stellten. Der sportliche Ehrgeiz der Kinder 
und einiger Gastläufer sorgte für eine Spendensumme von insgesamt 5650 Euro – ein neuer Rekord für die 
Laufveranstaltung, die alle zwei Jahre an der Grundschule Albertshofen stattfindet. 

Über das Geld freute sich Mix for Kids aus Abtswind. Der Verein, den die Firma Kräuter Mix 2018 ins Leben 
gerufen hat, unterstützt durch Spenden und Mitgliedsbeiträge verschiedene soziale Projekte zugunsten von 
benachteiligten Kindern und Jugendlichen. Der Schülerrat der Grundschule hatte im Vorfeld entschieden, dass der 
Erlös aus dem Sportfest jeweils zur Hälfte an ein indisches Waisenhaus und eine Schule in Albanien gehen soll.  

Als Anerkennung für ihren Einsatz beim Lauffest erhielten alle Kinder Medaillen. Urkunden gab es außerdem für 
die Teilnehmer mit den meisten Runden. Kräuter Mix spendierte als Zugabe für jeden eine Packung Kräutertee. 

Wir bedanken uns bei unseren Läufern und Läuferinnen und alle Sponsoren für das tolle Ergebnis! 

Ein herzlicher Dank geht auch an den Elternbeirat für die perfekte Organisation der Festivitäten, allen Helfern und 
allen, die sonstwie zum Gelingen beigetragen haben 

   

           

Bundesjugendspiele 

Am 14.07.22 konnten wir einen Spendenscheck über 5650 € an den Verein Mix for Kids überrreichen! 

Auf dem Foto:  Harald Schafferhans (Schulleiter), Michael Kämmerlein (Mix for Kids), Schülersprecherin Felicitas 
Bohnet und die fleißigsten Läufer und Läuferinnen aller Jahrgangsstufen beim Lauffest. 



   

    

     

 

Spendenübergabe an Mix For Kids 

 

 

Monatsfeier 

Am 22. Juli findet unsere letzte Monatsfeier in diesem Schuljahr statt. Dieses Mal durften auch wieder 
Eltern kommen. Das war sehr schön. Geboten wurde ein buntes Programm über Gesang, szenischem 
Spiel, Wissenswertes aus dem HSU-Unterricht, Akrobatik am Schwebebalken bis hin zu Tanz. Herr 
Schafferhans verabschiedete die WG-Lehrerin und bedankte sich beim Elternbeirat für die Unterstützung 



   
bei den zahlreichen Projekten. Außerdem wurden die Gewinner des Tausendbüchlers ausgelost, die 
Schulsieger beim Känguru-Wettbewerb, die fleißigsten Leser bei Antolin und Zalhenzorro sowie die 
besten Sportler und Sportlerinnen geehrt. Die Moderation übernahm die dritte Klasse.  

  
  

  

 


